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AEA, der Europäische Verband der Hörakustiker, ist Mitglied des World Hearing Forum, einem 
globalen Netzwerk von Interessenvertretern, das sich weltweit für die Förderung der Hörvorsorge 
einsetzt. Es wurde von der Weltgesundheitsorganisation (WHO) gegründet und konzentriert  
sich auf die Verbreitung der Make-Listening-Safe-Ideen, des World Hearing Day und des World 
Report on Hearing der WHO.
Die monatelangen Bemühungen verschiedener Partner und Interessengruppen führten zur  
Veröffentlichung des allerersten World Report on Hearing am 03. März 2021, der vier Abschnitte 
umfasst:
Abschnitt 1 – „Hearing Across the Life-Course: Why it Matters – Hören über das ganze Leben  
hinweg: Warum es wichtig ist?“ – zeigt auf, dass Kommunikation (und damit das Hören) in allen 
Lebensabschnitten wichtig ist und beschreibt die Rolle des Hörens im Verlauf der kognitiven, 
psychologischen und sozialen Bereiche über die gesamte Lebensspanne.
Abschnitt 2 – „Solutions Across the Life-Course: Hearing Loss Can Be Addressed – Lösungen für 
den gesamten Lebensverlauf: Schwerhörigkeit kann angesprochen werden“ – listet verfügbare 
Optionen und notwendige Maßnahmen auf, um die Auswirkungen von Hörverlust zu begren-
zen. Weiterhin betont er die Rolle der Früherkennung in jedem Alter durch die Förderung des  
Bewusstseins für Hörverlust und das Management durch eine geeignete Hörprüfung. Dieser  
Abschnitt legt auch Wert auf die vollständige Einbeziehung des Nutzers in die Hörversorgung. 
Abschnitt 3 – „Challenges for Hearing Care – Herausforderungen für die Hörversorgung – be-
ginnt mit dem Zitat: ‚Gesundheit ist eine Investition in die Zukunft: Die Kosten des Nichtstuns 
können wir uns nicht leisten‘“. Hörverlust ist auf dem Vormarsch, da die Weltbevölkerung  
immer älter wird, aber der Zugang zur Hörversorgung in Ländern mit niedrigem und mittlerem 
Einkommen ein großes Problem ist. Die Tatsache, dass Hörverlust eine unsichtbare Behinderung 
ist, kombiniert mit dem Problem der Stigmatisierung, macht die Akzeptanz und den Schritt  
zum Handeln zu einer Herausforderung.
Abschnitt 4 – „Designing the Way Forward: The Vision off Hearing Care/Health Hearing Frame-
work – den Weg in die Zukunft gestalten: Die Vision von Hörvorsorge/Rahmenbedingungen für 
die Hörgesundheit” – schlägt das Aktionspaket H.E.A.R.I.N.G. zur Förderung der Ohr- und Hör-
vorsorge mit mehreren Beispielen vor: H. Hearing Screening and Intervention – Hörscreening 
und -intervention; E. Ear Disease Prevention and Management – Prävention und Management 
von Ohrerkrankungen; A. Access to Technologies – Zugang zu Technologien; R. Rehabilitation 
Services – Rehabilitationsleistungen; I. Improved Communication – bessere Kommunikation;  
N. Noise Reduction – Lärmminderung; G. Greater Community Engagement – größeres gesell-
schaftliches Engagement. 
Gerne können Sie in Ihrer Kommunikation aus dem World Report on Hearing zitieren; den Bericht 
können Sie herunterladen unter https://www.who.int/publications/i/item/world-report-on-hearing

						      Mit freundlichen Grüßen

Liebe Kolleginnen  
und Kollegen,


